
Absender: 
 
……………………………….. 
……………………………….. 
……………………………….. 
 
 
E-Mail:  
 
 
 
Senatsverwaltung für Bildung, Jugend  
und Wissenschaft 
Personalstelle 
Flottenstr. 28 – 42 
13407 Berlin 
 
vorab per E-Mail an …… 
 
 
           ……………... 

Datum 
 
Geltendmachung meines Anspruchs auf Zahlung der Zulage in Höhe der Differenz 
zwischen dem Tabellenentgelt nach Entgeltgruppe … Erfahrungsstufe … und nach 
Erfahrungsstufe 5 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit rechtskräftigem Urteil des Arbeitsgerichtes Berlin - Ca 3808/12 - wurde der Anspruch 
einer Lehrkraft mit ausländischem Hochschulabschluss, die unter § 9 Absatz 10 
Lehrerbildungsgesetz fällt, auf Zahlung der Zulage in Höhe der Differenz zwischen dem 
maßgeblichen Tabellenentgelt und dem Tabellenentgelt der Stufe 5 bestätigt. 
 
Da ich dieselben Voraussetzungen erfülle mache ich meinen entsprechenden Anspruch 
ebenfalls geltend.  
 
Bitte berechnen Sie mein Monatsentgelt für die letzten sechs Monate jeweils unter 
Berücksichtigung der Zulage neu und überweisen Sie die sich aus der Neuberechnung 
ergebenden Nettobeträge auf mein Gehaltskonto.  
 
Außerdem mache ich meinen Anspruch auf Berechnung und Auszahlung der 
Jahressonderzahlung unter Berücksichtigung der oben genannten Zulage geltend. 
 
Bitte bestätigen Sie mir den Eingang dieser Geltendmachung per Brief oder per E-Mail. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
……………………………….. 
Unterschrift 


